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Mitteilung 5667/2019 
 

Fachbereich 1 
Herr Hoffmann 

Generalsanierung Genovevaburg; Sachstandsmitteilung 

Folgenden Gremien zur Kenntnis: 

Ausschuss für Kultur und Tourismus 
Bauausschuss 

 
Information: 
Der Ausschuss für Kultur und Tourismus wurde durch den Sitzungsdienst im Mai 2019 im 
Rahmen einer Mitteilungsvorlage über den aktuellen Sachstand informiert. 
 
Zwischenzeitlich hat am 19.06.2019 die konstituierende Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Mayen stattgefunden. Hierzu wurde seitens der Verwaltung eine umfangreiche 
Mitteilungsvorlage – Generalsanierung Genovevaburg; Förderung mit Bundes- und 
Landesmittel (Vorlage 5591/2019) gefertigt und behandelt. Diese fügen wir mit den 
dazugehörigen Anlagen als  
(Anlage 1) informativ bei. 
 
Die Verwaltung ist derzeit damit befasst, die seitens des Ministeriums des Innern und für 
Sport mit Schreiben vom 21.05.2019 mitgeteilten und als notwendig erachteten 
Verfahrensschritte mit den zuständigen Behörden und Institutionen in Einklang zu bringen. 
Die Ergebnisse fließen als Bestandteil der Bauantragsunterlagen in den Bauantrag ein. 
 
Gleichzeitig wird seitens des Ministeriums des Innern und für Sport zur Gewährleistung einer 
nachvollziehbaren und trennscharfen Abgrenzung der Förderung eine Zäsur für erforderlich 
gehalten und in diesem Zusammenhang mitgeteilt, dass die Beauftragung freiberuflich 
Tätiger zum jetzigen Zeitpunkt für nicht angezeigt erachtet wird. 
 
Der Bereich 1.2, Finanzen, hat diesbezüglich bereits am 26.06.2019 den 
Verwendungsnachweis Investitionsstock 2018 – Generalsanierung Genovevaburg der ADD 
Trier zur Prüfung zugeleitet. Die Prüfung umfasst neben den bisher verausgabten Mitteln 
auch die weitere Vorgehensweise der durch Aufträge gebundenen Haushaltsmitteln sowie 
die Handhabung der aus Verkehrssicherheitsgründen nicht aufschiebbaren Sanierung der 
der Burg vorgelagerten Stütz- und Kopfwand im Bereich des Habsburgrings. Die Sanierung 
der Stützwand ist durch teilweisen Abbau und Wideraufbau größtenteils abgeschlossen. Im 
Falle der Kopfmauer liegt der Verwaltung seit der 34. KW ein Sanierungsvorschlag vor, 
welcher der Denkmalpflege im Rahmen eines Antrages auf Erteilung einer 
Denkmalrechtlichen Genehmigung am 19.08.2019 zugeleitet wurde.  
 
Ein weiterer Aspekt des Ministeriums des Innern und für Sport – im Rahmen der Maßnahme 
Generalsanierung Genovevaburg – liegt im Bereich der Verbesserung der Einnahmesituation 
der Stadt Mayen. Hier wird u.a. gefordert, dass neben der Beantragung von Mitteln aus dem 
Investitionsstock und den avisierten Mitteln des Bundes zusätzlich Mittel aus der 
Denkmalpflege zu beantragen sind. Ein entsprechendes Antragsschreiben erging 
verwaltungsseitig am 22.07.2019 an die Generaldirektion Kulturelles Erbe, 
Landesdenkmalpflege, 55116 Mainz. Die hierzu ergangene Rückantwort fügen wir als 
(Anlage 2) bei. Mit den Zuschussgebern ist das Ergebnis zu erörtern. Ferner steht die 
Verwaltung zur Abstimmung der Gesamtmaßnahme Generalsanierung Genovevaburg mit 
den Denkmalschutzbehörden in dauerndem Kontakt und Austausch. 
 
Hinsichtlich der seitens des Ministeriums des Innern und für Sport angezeigten Durchführung 



  
 - 2 – 
 

Seite 2 von 2 

einer Wirtschaftlichkeitsuntersuchung hat sich das Amt für Bundesbau freundlicherweise 
bereit erklärt für Fragen zur Abhandlung dieses Vorgangs zur Verfügung zu stehen. Ein 
Gesprächstermin mit der Projektkoordinatorin beim Amt für Bundesbau in Mainz wurde für 
den 02.09.2019 vereinbart. 
 
Wir werden den Ausschuss weiter auf dem Laufenden halten. 

 
Anlagen: 
 
Anlage 1  Vorlage 5591/2019 zur Stadtratssitzung vom 19.06.2019 
Anlage 2  Schreiben Generaldirektion Kulturelles Erbe vom 12.08.2019 
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